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Liebe Patientinnen und Patienten,

viele von Ihnen werden von Arztinnen und Arzten verschiede-
ner Fachrichtungen, in Krankenhdusern, von Psychothera-
peutinnen und Psychotherapeuten, von Apothekerinnen und
Apothekern sowie anderen Heilberufstatigen betreut. Um
medizinische Daten schnell und sicher zwischen Praxen, Kran-
kenhdusern und Apotheken auszutauschen, wird das deutsche
Gesundheitswesen digital vernetzt. In dieser Broschiire méch-
ten wir Ihnen die Moglichkeiten eines vernetzten Gesundheits-
wesens vorstellen, die damit verbundenen Vorteile aufzeigen
und wichtige Fragen beantworten.



Was ist die Vernetzung
des Gesundheitswesens?

Beteiligte im Gesundheitswesen — zum Beispiel Arztinnen,
Arzte, Zahnéarztinnen, Zahnéarzte, Apothekerinnen und Apo-
theker oder Psychotherapeutinnen und Psychotherapeuten —
kénnen kunftig schnell und vor allem sicher wichtige medizi-
nische Daten auf digitalem Weg verschicken. Grundlage dafir
ist das neue vernetzte Gesundheitswesen. Uber eine spezielle
Datenautobahn, die Telematikinfrastruktur, werden die tech-
nischen Systeme von Praxen, Krankenhadusern, Krankenkassen
und Apotheken miteinander verbunden. Die elektronische
Gesundheitskarte (eGK) ist fur Sie als Patientin oder Patient
der personliche Schlissel zu Ihren medizinischen Daten in
diesem Netz.

Welchen Nutzen hat das fur mich?

Die Vernetzung des Gesundheitswesens hat viele Vorteile fiir
Sie: Der Informationsaustausch zwischen allen Beteiligten wird
einfacher, schneller und sicherer — dadurch werden die Mog-
lichkeiten der medizinischen Versorgung fir Sie noch besser.
Kommt es zum Beispiel zu einem Unfall, benétigt die behan-
delnde Arztin oder der behandelnde Arzt schnellstmdglich
Informationen u. a. Uber Ihre Vorerkrankungen oder Allergien.
Diese sogenannten Notfalldaten kénnen kiinftig innerhalb von
Sekunden von der elektronischen Gesundheitskarte abgerufen
werden — vorausgesetzt, Sie haben zuvor der Ablage der Not-
falldaten auf der Karte zugestimmt. Dabei sind Ihre Daten durch
den hohen Sicherheitsstandard der neuen Technik jederzeit
optimal geschutzt.



Was andert sich beim Praxisbesuch?

Fur Sie andert sich beim Arztbesuch fast nichts. Die elektronische
Gesundheitskarte wird in der Praxis genauso eingelesen wie bis-
her. Daftr wurden Arztpraxen und Krankenhauser mit modernen
Kartenlesegeraten ausgestattet. Verwaltungsdaten wie einen
Adresswechsel aktualisieren die Krankenkassen jetzt einfach

auf der Gesundheitskarte. Beim Einlesen der Karte werden die
Daten darauf automatisch mit denen der Kasse abgeglichen und
bei Bedarf auf der Karte geandert. Somit sind sie immer aktuell.
Zudem stellt die neue Mdglichkeit der Online-Sperrung sicher, dass
Unbefugte eine verloren gegangene Karte nicht benutzen kénnen.

Welche Daten werden heute auf
der Karte gespeichert?

Auf der elektronischen Gesundheitskarte sind zunéchst nur die
sogenannten Versichertenstammdaten wie Name, Geburtsda-
tum und Anschrift sowie Angaben zur Krankenversicherung
enthalten. Dazu zdhlen die Krankenversichertennummer und
der Versichertenstatus (Mitglied, Familienversicherung oder
Rentenstatus). Diese Informationen konnten auch schon mit der
Jalten” Karte (ohne Foto) abgerufen werden. Mit der elektro-
nischen Gesundheitskarte lassen sich die Daten allerdings auf
Aktualitat prufen und ggf. aktualisieren.



Welche Daten kénnen kinftig
noch auf der Karte gespeichert
werden?

Auf Thren Wunsch kénnen zu einem spéateren Zeitpunkt durch
medizinische Anwendungen die sogenannten , Notfalldaten”
oder in der ersten Stufe der , elektronische Medikationsplan”
gespeichert werden. Die Notfalldaten enthalten zum Beispiel
Informationen Uber Vorerkrankungen, Allergien, regelmaBig
eingenommene Medikamente oder aktuelle Diagnosen. Diese
Daten unterstiitzen Arztinnen und Arzte dabei, schnell eine

geeignete Therapie zu wahlen.




Muss ich alle angebotenen
Funktionen nutzen?

Der Online-Abgleich der Versichertenstammdaten ist fur alle
gesetzlich Versicherten verpflichtend. Dartber hinausgehende
medizinische Informationen werden zuktnftig nur dann ge-
speichert, wenn Sie es wiinschen und erlauben.

Die Speicherung erfolgt dann entweder direkt auf der Gesund-
heitskarte (Notfalldaten), in einem Fachdienst oder dort, wo
die Daten erhoben wurden: in der Praxis oder im Krankenhaus.
Auch bei den medizinischen Anwendungen steht das uneinge-
schrankte Selbstbestimmungsrecht der Versicherten immer an
erster Stelle.

Wie sicher ist die elektronische
Gesundheitskarte?

Die elektronische Gesundheitskarte erfullt die hochsten Sicher-
heitsstandards. In Zukunft werden lhre personlichen medizini-
schen Daten mit der Gesundheitskarte verschlisselt. Sie allein
entscheiden, welche Behandlungsdaten gespeichert oder genutzt
werden. Darlber hinaus besteht die Méglichkeit, dass Ihre Karte
bei Verlust online gesperrt werden kann. Dadurch kénnen Unbe-
fugte sie nicht verwenden.

Wer wird Zugriff auf meine
Daten haben?

AuBer Ihnen selbst kénnen lediglich an der medizinischen
Versorgung Beteiligte auf Ihre Daten zugreifen, die Sie mit
lhrer elektronischen Gesundheitskarte dazu berechtigt haben.
Damit starkt die Gesundheitskarte die Patientenrechte und
garantiert das uneingeschrankte Selbstbestimmungsrecht der
Versicherten.



Gute Grunde fur das vernetzte
Gesundheitswesen:

1. Alle an der Behandlung Beteiligten konnen
sich schnell austauschen.

2. Ihre Daten und Rechte sind jederzeit geschiitzt.

3. Sie selbst entscheiden, welche Funktionen
Sie nutzen.

4. Der Missbrauch der Karte durch Unbefugte
wird verhindert.




Praxisstempel
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ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 1200 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Ja
Papierformat:
     Breite: 104.173 Höhe: 208.346 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 150 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 225 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 150 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 225 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 1200 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 1800 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

Richtlinien:
     Richtlinien für Farbbilder
          Bei Bildauflösung unter: 150 ppi (Pixel pro Zoll)
               Ignorieren
     Richtlinien für Graustufenbilder
          Bei Bildauflösung unter: 150 ppi (Pixel pro Zoll)
               Ignorieren
     Richtlinen für monochrome Bilder
          Bei Bildauflösung unter: 1200 ppi (Pixel pro Zoll)
               Ignorieren

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Ja
Untergruppen, wenn benutzte Zeichen kleiner als: 100 %
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Einstellungsdatei: 
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Fotografisch
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Entfernen
     Rastereinstellungen beibehalten: Nein

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Ja
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Ja
     Geglättene Linien in Kurven konvertieren: Ja (Grenzwert für Glättung: 0.1)
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Nein
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Ja
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja

PDF/X --------------------------------------------
Standards - Berichterstellung und Kompatibilität:
     Kompatibilitätsstandard: Nein

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 7050
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Minimale Bittiefe für Farbbild Downsampling: 1
Minimale Bittiefe für Graustufenbild Downsampling: 2
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Farbbilder beschneiden: Ja
Graustufenbilder beschneiden: Ja
Schwarzweißbilder beschneiden: Ja
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
ICC-Profil Kommentare parsen: Ja
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0
Flatness-Werte beibehalten: Ja
Grenzwert für künstlichen Halbfettstil: 1.0
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